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V.i.S.d.P.: Hartmut Brünger

Unsere Kontoverbindungen:
Ev. Markus-Kirchengemeinde 
Sparkasse Bielefeld.
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Meisenfamilie
Ein neuer Gast ...

Es ist so schön mitzuerleben, wie eine kleine Meisenfamilie den Nist-
kasten an der Lutherkirche bezogen hat. Die Eltern fliegen ständig 
aus und ein, um ihre Jungen zu versorgen.

Dieses Bild ist einfach nur total tröstlich, weil es zeigt, dass das Le-
ben weiter geht. Egal, ob ein schlimmer Krieg in der Ukraine wütet, 
egal, was aus der Klimakrise wird, egal wie es mit der Kirche und 
der Gemeinde weitergeht, egal wie unsere persönlichen Probleme 
aussehen... die Meisen tun das, was sie immer tun: sie pflanzen sich 
fort, um ihre Art zu erhalten und gründen eine Familie - auch direkt 
an der Lutherkirche. Natürlich wäre es naiv, über die Freude an den 
Meisen die großen Probleme unserer Welt auszublenden. Der Krieg 
schreitet voran und das Klima heizt sich weiter auf. Auch die Meisen 
sind letztlich davon betroffen. Wir können nicht in eine Naturroman-
tik zurück fallen. Die schlimmsten Probleme unserer Welt müssen 
gelöst werden...

Und doch tut es so gut, ab und zu mal die Meisenfamilie zu betrachten. 
Denn sie erinnert uns daran, warum all die Anstrengungen so wichtig 
sind. Was letztlich unsere Motivation ist zum Handeln und aktiv sein: 
es ist die Freude am Leben. Wir wünschen uns doch alle so sehr, dass 
die Erde wächst, gedeiht und blüht. Wir wünschen uns so sehr, dass 
endlich Frieden herrscht und Menschen freundlich zusammenleben. 
Das ist genau die Vision, die Gott mit dieser Welt hat. Das Leben soll 

siegen. Der Friede soll sich durchsetzten. Darauf 
hoffe ich, das ist meine Motivation bei allem, was 
ich tue. Darum glaube ich auch an den Gott, der 
Leben und Frieden will. 

Es grüßt Sie Ihr
Hartmut Brünger
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Langeoog                                                 
Rückblick Langeoog-Freizeit

Zwei tolle Wochen haben wir auf 
Langeoog verlebt im Rahmen un-
serer Gemeindefreizeit kurz vor 
Ostern. Untergebracht waren wir 
mitten im Dorf im Haus Meedland, 
einem schicken ganz neu erstellten 
Haus der Bremer Landeskirche. 

Wir haben uns dort pudelwohl gefühlt in tollen Zimmern, bei 
gutem Essen und einem Kaminzimmer. Sogar eine Sauna war 
im Haus. Die Temperaturen boten alles, was man vom März und 
April erwarten kann: Sonnenschein mit der Option auf T-Shirt 

Wetter aber auch 
Schnee, was für 
Langeoog echt 
selten ist. Aber 
wir konnten je-
den Tag raus und 
die Insel unsicher 
machen: Wir sa-
hen die Abbruch-
kante am Strand 
im Pirolatal und 
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                                                  Aufbruch-Gespräche
machten einen Kut-
schenausflug zum 
S c h u l l a n d h e i m . 
Der ehemalige Bür-
germeister erklärte 
uns wunderbar die 
Natur und die Men-
schen auf Lange-
oog, wir besuchten 
die Teestube am 
Hafen und genossen einen wunderbaren Shantyabend. Es war 
eine wunderbare Gemeinschaft unter uns, an die wir uns sehr 
gerne erinnern. Langeoog, wir kommen wieder!!!!

Aufbruch-Gespräche
In unserer Kirche im Allgemei-
nen wird viel über Aufbruch 
gesprochen, aber auch bei uns 
in Markus. Bei uns geht es aller-
dings nicht so sehr um Struktu-
ren, sondern mehr um Inhalte. 
Die Gesprächsthemen wechseln 
ständig, treffen aber stets den 
Nerv unserer Gemeindearbeit. 
Wir diskutieren über das Abend-
mahl, die Kirchenmusik, über 
Erziehung und unsere Gemein-
degeschichte. Kinder sind das 
Thema  genauso wie unsere 
Konfirmandinnen und Konfir-
manden. Toll ist, dass jede und 
jeder an den Treffen teilnehmen 
kann, denn die jeweiligen Veran-
staltungen sind hybrid. Das be-

deutet, dass man persönlich ins 
Gemeindehaus kommen kann, 
aber auch die Möglichkeit hat, 
sich über zoom zuzuschalten, 
denn wir in Markus haben uns 
in diesem Punkt ausgerüstet… 
notgedrungen durch Corona. Ein 
großer Fernseher, verbunden mit 
einer „Eule“ schafft die tech-
nischen Voraussetzungen, da-
mit viele teilnehmen können… 
und das tun sich auch. Kommen 
Sie vorbei oder loggen Sie sich 
ein. Der Link erscheint auf der 
Homepage. Montags von 18:00 
Uhr bis 19:30 Uhr, allerdings 
nicht in den Ferien. Wir freuen 
uns auf Sie!!!
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Das christliche ABC: K wie Katechismus

Nun sind wir also schon beim “K” angelangt mit 
unserem kirchlichen ABC. 
“K” steht z.B. für „Katechismus“. „ Wir sollen 
Gott fürchten und lehren... was ist das“ so lauten 
meine Erinnerungen an Luthers kleines Heft-
chen über den Glauben. Es gibt den kleinen und 
den großen Katechismus. Eigentlich ist er ein 
Lehrbuch für den christlichen Glaubensunter-
richt - also wie ein Schulbuch. Er war aufgebaut 
in der Struktur von Frage und Antwort. Dieses 
Buch mag zur Zeiten Luthers wichtig und gut 
gewesen sein. Aber die Gesellschaft ändert sich 
ja immer und auch die Antworten des Glaubens 
müssen jeweils neu durchdacht werden. Es soll-

te also jede Generation den Katechismus neu durch buchstabieren... 

Genau das wollen wir tun mit einem neuen Kurs zu Themen des Glau-
bens im Herbst. Dieser wird sich orientieren an unserer aktuellen Kon-
firmanden – Zeit, ist aber für Menschen jeden Alters interessant.

Das christliche ABC                                  

Liebe Gemeinde,
ich möchte einmal 
von den vergange-
nen Wochen aus der 
Flüchtlingsarbeit und 
der Ankunft der neuen 
geflüchteten aus der 
Ukraine berichten. Es 
begann Anfang März 
mit einer großen Spen-
den Sammelaktion bei uns im 
Gemeindehaus an verschiedenen 
Tagen wurden Sachspenden ge-

sammelt sortiert und zum 
Rütli gebracht. 
Erschreckend für alle Be-
teiligten war die Erkennt-
nis, dass die Menschen mit 
Nahrungsmitteln schlecht 
versorgt waren. Daraufhin 
wurde entschieden, dass 
ein spontanes Grillfest am 

Rütli stattfindet um die neuen 
Bewohner:innen willkommen 
zu heißen und einmal allen 
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                                                        Flüchtlingsarbeit

Bewohner:innen des Rütlis einen 
schönen Nachmittag zu schen-
ken. 
Mitte März 
kehrte langsam 
etwas Nor-
malität in den 
Alltag am Rütli 
ein, so dass der 
Sprachtreff wie-
der starten konn-
te. Wir begannen 
mit ein paar Osterbasteleien. 
Die Kita Kinder des Hellenkamps 

haben Osterhasen 
für die Bewohner 
innen gebastelt. 
Ergänzt wurde es 
durch zusätzliche 
Ostertütchen von 

der Jugendgruppe.
Eine ehrenamtliche Mitarbeite-
rin des Sprachtreffs hat dieses 
Bücherregal etabliert. Dort haben 
die Bewohner innen die Mög-
lichkeit sich Bücher auszuleihen 

und zu lesen. Es 
basiert auf dem 
Prinzip einer 
Vertrauensbi-
bliothek. Zur 
Zeit befinden 
sich hauptsäch-
lich Kinder und 
Bilderbücher in 
diesem Regal. 
Erfreulich ist zu sehen, dass die-
ses Angebot stetig genutzt wird. 
ein Projekt ist zurzeit, dass an-
legen eines Gemüsegarten. Der 

Acker ist ge-
flügt und ge-
fräst worden, 
erster Salat, 
Erdbeeren 
und Kräuter 

sind gepflanzt. Ein Kartoffelturm 
wurde errichtet. Nach und nach 
pflanzen wir weiter und hoffen 
auf eine gute Ernte im Herbst.
an dieser Stelle möchte ich 
mich noch 
einmal herz-
lich bei allen 
Spender:innen 
bedanken. Bei 
weiteren Rück-
fragen stehe ich 
gerne zur Verfü-
gung, 
herzliche Grüße Ihre/ eure Mela-
nie Brinkmann 
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Nachhaltigkeitsprojekte                                                 
„Am Anfang schuf Gott Himmel und Erde.

Und Gott sah, daß es gut war .“

Nachhaltigkeit bewahrt die Schöpfung Gottes

Es wurden einige Projekte und Aktionen neu angeregt und bestehen-
de wieder aktiviert:

•	 Im Frühjahr konnten wir eines unserer Nachhaltigkeitsprojekte 
direkt vor den großen Fenstern des Gemeindehauses sehen. Die 
vielen Blumenzwiebeln, die wir im vorigen Jahr gesteckt hatten, 
trieben nach und nach und über eine recht lange Dauer aus und 
erfreuten nicht nur uns, sondern auch die Insekten, die gerade im 
Frühjahr besonders nach Nahrung suchen. Wir werden dieses Pro-
jekt noch ausbauen und im Herbst weitere Zwiebeln setzen. Um 
auch diese Aktion noch nachhaltiger zu gestalten, wäre es sehr 
schön, wenn auch wiederverwendete Blumenzwiebeln, die z.B. 
aus Gärten unserer Gemeinde kämen oder die bereits von Früh-
jahrsgestecken für den Herbst zur Seite gesammelt wurden, uns 
für diese Aktion zur Verfügung gestellt würden. Wir werden uns 
dann erneut melden, wenn wir die Stecklinge setzen möchten.

•	 Bei dem bevorstehenden Gemeindefest am 12. Juni 2022 sind 
ebenfalls einige Aktionen im Bereich Nachhaltigkeit vorgesehen. 
Bei einer wird um Mithilfe von Ihnen gebeten. Es ist vorgesehen 
eine Pflanzenbörse zu veranstalten, damit nicht jede Pflanze erneut 
hergestellt werden muss. Wer aus dem eigenen Garten Ableger 
oder ganze Pflanzen zur Verfügung stellen kann, wird gebeten die-
se mitzubringen, um Anderen die Pflanzen zu schenken oder ggfs. 
diese zu tauschen. Um diese richtig erkennen zu können, wäre es 
sehr schön, den Namen der Pflanze an dessen Blumentopf zu no-
tieren. Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Unterstützung und 
sind sehr gespannt, welche Pflanzen angeboten werden.

•	 Die Sommerblumenwiese wurde mit vielen, fleißigen Helfern 
gepflegt und regeneriert. Mal schauen wie das Ergebnis dann im 
Sommer aussehen wird. Wir freuen uns jetzt schon darauf und be-
danken uns bei all den Helfern.
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                                                                   Herbstfest
•	 Auf die monatlichen Nachhaltigkeitsthemen, die Ideen zum Mit-

machen beinhalten wird erneut hingewiesen. Sie sind sowohl auf 
der homepage, wie auch im kleinen Schaukasten zu finden.

Sollten Sie Ideen für neue Projekte im Bereich der Nachhaltigkeit 
haben, können Sie gerne diese dem Presbyterium oder auch in der 
Gruppe „Aufbruch 2022“, die jeden Montag um 18.00 Uhr statt findet, 
weitergeben. Wir freuen uns um jede Anregung.

Denn wir leben alle in der Schöpfung, die Gott gemacht hat.

Herbstfest
Endlich gibt es auch 
wieder ein Herbstfest. Sollte uns 
Corona nicht wieder einen Strich 
durch die Rechnung machen, 
treffen wir uns am 21.10.22 um 
18.00 Uhr im Saal des Gemein-
dehauses zu einem Wüstenfest. 
Es geht um Sand, Karawanen, 
Wadis und Oasen. Natürlich wäre 
es auch schön, wenn alle Besu-
cher im Wüstenlook erscheinen 
könnten. Selbstverständlich wird 

für Essen und Trinken gesorgt… 
dem Anlass und Charakter an-
gemessen. Wir hoffen auf rege 
Beteiligung, denn das Fest ist in 
diesem Jahr gleichzeitig unser 
Mitarbeitendenempfang. Selbst-
verständlich gibt es wieder für 
jeden und jede ein kleines Ge-
schenk.
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Bilder vom kleinen Gemeindehaus

Endlich ist es soweit!
Der Umbau der in die Jahre gekommenen und nicht mehr 
zeitgemäßen Sanitäranlagen unseres Kleinen Gemeinde-
hauses ist abgeschlossen.
Es ist jetzt nicht nur alles neu und schön, sondern vor al-
lem auch behindertengerecht. Damit können nun z.B. auch 
Rollstuhlfahrer*innen Veranstaltungsangebote
in den Räumlichkeiten des Kleinen Gemeindehaus nutzen.
Ein kleiner Beitrag für unser großes Ziel, allen Menschen 
im Stadtteil echte Gemeinschaft in unserer Gemeinde an-
zubieten.

Gemeindehaus                                                 



11

Konzeption                                             Ausstellung
Unsere Konzeption

Nach langem Überlegen ist sie 
nun Anfang des Jahres fertig ge-
worden und wird ab jetzt ins In-
ternet gestellt - auf unsere Home-
page. In der Konzeption für die 
nächsten Jahre kommt dem Start-
Symbol einen große Rolle zu. Es 
geht um ein Dreieck, das von ei-
nem Kreis umschlossen ist.

Das Dreieck steht für die drei gro-
ßen Bereiche unserer Gemeinde-
arbeit: Gemeinschaft, Bildung 
und Nachhaltigkeit. In unserer 
Gemeinde geht es menschlich zu, 
wir freuen uns am Miteinander. 
Als evangelische und damit auch 

protestantische Gemeinde ist uns 
Bildung ganz wichtig. Wir ver-
suchen immer auf der Höhe der 
Zeit zu sein. Schließlich tragen 
wir in dem, was wir tun, Verant-
wortung für unsere Schöpfung. 
Wir müssen nachhaltig denken 
und handeln gerade als Christen. 
Diese drei Begriffe sind leitend 
für uns in Markus. Der Kreis, der 
das Dreieck umschließt, steht für 
unseren Glauben, der alles zu-
sammenhält. Lesen Sie mal die 
gesamte Konzeption!! Sie ist echt 
spannend.

Liebe Kunstinteressierte,
Anita Brunner stellt neue Male-
reien im großen Gemeindehaus 
aus.
Das Thema der Ausstellung lau-
tet „Aufbruch“, passend zum 
Thema des Gemeindefestes, 
welches
am Sonntag, dem 12.Juni auf 
dem Kirchengelände stattfindet.
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Jubelkonfirmationen
Gerade haben nach zwei Jahren 
mit anderen Formen wieder die 
beiden Konfirmationen in der 
Lutherkirche auf vertraute Weise 
stattgefunden.
Nachdem wir in den beiden zu-
rückliegenden durch Corona 
geprägten Jahren auf die Jubilä-
umskonfirmationen verzichten 
mussten, laden wir nun alle, die 
2020 oder 2021 ein besonderes 
Konfirmationsjubiläum (50, 60, 
65,70,75, 80 oder 85 Jahre) ge-
feiert hätten oder die 2022 an 
der Reihe sind, ganz herzlich zu 
einem Jubiläumskonfirmations-
gottesdienst ein. Dieser findet am 
11. September um 10 Uhr in der 

Lutherkirche statt. Melden Sie 
sich dazu bitte im Gemeindebü-
ro (Email: bi-kg-markus@ekvw.
de oder Telefon: 0521/286391) 
an, damit wir auch eine Urkun-
de erstellen können. Geben Sie 
außerdem allen ehemaligen Mit-
konfirmandinnen und Mitkonfir-
manden Bescheid, damit auch sie 
von dieser Feier wissen und sich 
melden können.
Inwieweit und in welchem Rah-
men auch ein Zusammensein 
mit Getränken und einem Imbiss 
stattfinden kann, ist noch nicht 
klar, aber Sie werden darüber in-
formiert.

Gottesdienste                           Jubelkonfirmationen
Thematische Gottesdienste

Verschiedene Aufbruch-Aktio-
nen wie die Blumenwiese oder 
den Gesprächskreis haben Sie 
vielleicht schon miterlebt oder 
davon gehört. Auch beim Ge-
meindefest und in der zweiten 
Jahreshälfte sollen besondere 
thematische Gottesdienste statt-
finden, in denen es um Aufbruch 
geht. Bitte achten Sie aktuell in 
den Schaukästen oder auf unserer 
Homepage darauf und kommen 
Sie und feiern mit uns Gottes-
dienst! 
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Gespräche/Abschied AWO        Geburtstagskaffee

Abschied AWO
Aus dem halben oder vielleicht 
einen Jahr sind jetzt gut zwei-
einhalb Jahre geworden... Ge-
gen Ende des Jahres 2019 war 
die AWO-Tagespflege aus der 
Baumheide fast von heute auf 
morgen in Räume des großen 
Gemeindehauses eingezogen. 

Doch jetzt geht die Zeit zu Ende. 
Am Wacholderweg sind die Bau-
maßnahmen fast beendet, so dass 
der Umzug wohl im September 
stattfinden kann. Wir danken für 
die gute Nachbarschaft und wün-
schen am altbekannten Standort 
in den neuen Räumlichkeiten ei-
nen guten Neustart! 

Geburtstagskaffeetrinken wieder begonnen
Nachdem wir coronabedingt auch unseren Start für die Ge-
burtstagskaffeetrinken immer weiter verschieben mussten, 
hat am 5. Mai wieder die erste Runde stattgefunden. Die 
Freude war auf allen Seiten groß. Nach einer Andacht fan-
den bei Kaffee und Kuchen muntere Gespräche statt und es 
gab unterschiedliche Beiträge zum Thema „Blumen“. Es 
war ein schöner Nachmittag, so die einhellige Meinung. 
Am 11. August geht es weiter mit dem nächsten Kaffeetrin-
ken für die Geburtstagskinder dieser Monate.
Noch eine Bitte: Melden Sie sich vorher im Büro an, damit 

auf jeden Fall auch für Sie gedeckt ist.

Predigt Gespräche
Bei unseren Aufbruch-Gesprächen 
montags sind viele wertvolle Ge-
danken und Ideen entwickelt wor-
den. Ein Vorschlag war auch der, 
über den Predigttext des kommen-
den Sonntags miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Das wollen 
wir in den Sommerferien einmal 
ausprobieren. Jeweils montags 
(außer am ersten Ferienmontag) 
wollen wir uns um 18 Uhr per 
Zoom treffen und miteinander Ge-

danken zum Bibeltext für die Pre-
digt am folgenden Sonntag austau-
schen. Eine Vorbereitung ist nicht 
notwendig. Wer noch Fragen hat, 
melde sich bei Pastor Brünger oder 
Pastorin Meyer zu Helligen. Der 
Link findet sich auf der Gemein-
dehomepage und wird sonst auch 
gerne zugeschickt. Wir freuen uns 
auf das Gespräch mit Ihnen und 
euch. 
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Amtliches                                        

Taufen, Geburtstage, Trauungen und Beerdi-
gungen werden nur in der gedruckten Versi-
on des Gemeindebriefes veröffentlicht.
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                                                            Gemeindebrief
                   In eigener Sache: Gemeindebrief

        Leider hat die professionell organi-
sierte Verteilung durch die Zeitung 
nicht funktioniert und war obendrein 
kostspielig. Eine flächendeckende 
ehrenamtliche Verteilung ist eben-
falls nicht möglich, weil der Kreis 
der Verteiler*innen zu klein ist. Au-
ßerdem ist es uns im Interesse der 
Nachhaltigkeit wichtig, dass die 
gedruckten Exemplare auch gele-
sen werden.
Nach langen Überlegungen sind 
wir zu dem Ergebnis gekom-
men, Ihnen den Gemeindebrief 
auf dreierlei Weise zum Lesen 
zugänglich zu machen.
    Wer den Gemeindebrief lie-

ber digital lesen möchte, findet ihn auf 
der Homepage (abgesehen von den persönlichen Daten).

    In Kirche, Gemeindehäusern und in der Kita werden Exemplare 
des Gemeindebriefs zum Mitnehmen ausgelegt. Auch Einzelhändler, 
Büros und Praxen auf dem Gemeindegebiet sind angefragt, ob sie Ge-
meindebriefe auslegen. Wir werden dann veröffentlichen, wo das der 
Fall ist.
    Wer keine Möglichkeiten hat, den Gemeindebrief so zur Kenntnis 
zu nehmen, melde sich bitte bei uns im Büro, damit wir Ihnen ein Ex-
emplar vorbeibringen oder zuschicken. 
Wir hoffen sehr, dass die neu angedachte Vorgehensweise alle, die den 
Gemeindebrief lesen und erhalten möchten, auch so erreicht und Sie 
mit der Lösung zufrieden sind.

Mit vielen Grüßen
Das Presbyterium der Markusgemeinde
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Wir gratulieren
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Wir gratulieren

Hinweis:
Geburtstagskinder die 70 
oder älter werden, veröffent-
lichen wir in der gedruckten 
Version unseres Gemeinde-
briefes sofern Sie ihre Zu-
stimmung gegeben haben. 
Sollten Sie eine Veröffentli-
chung wünschen, teilen Sie 
dies bitte dem Gemeindebüro 
mit (Tel. 286391).
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Wir laden ein

Tanzkreise

Kinder- und Jugendarbeit 

Konfitreff Kleines Gemeindehaus   
donnerstags, 17.00-21.00 Uhr, nicht in den Schulferien

Kindergruppe Spürnasen   
freitags, 15.15 Uhr bis 17 Uhr in der Villa des Kindergartens Hellenkamp

Kirchenmusik

Kirchenchor 
mo 19.30-21.00 Uhr  
Apostel-Gemeindehaus, Brückenstraße 
Viacheslav Zaharov (05231-36 70 56)

Markus Consort 
mo 20.00 Uhr 
Frank Oberschelp (56 15 705)

Gospelchor   
fr 18.15 Uhr, , demnächst wieder 
Marc Nolte (23 89 358)

Seniorentanzkreis
di 14.45 - 16.15h
Helga Gartemann (286324)

Bauchtanz
di 18.30 - 20.00h
Uschi Pörschke (67511)

Israelische Tänze
4. Do  im Monat 17.30 - 19.00h
		
Helga Gartemann (28 63 24)
Sabine Kozlik-Weigel (80 15 020)
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Frauenhilfe Nord und Süd 
mi 15-17 Uhr 
Renate Ober (29 87 03)

Falls es möglich sein sollte, treffen wir 
uns von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr:
Bitte den Newsletter beachten

Frauenkreise

Selbsthilfegruppen

HuK (Homosexuelle und Kirche e.V.)
Regionalgruppe Bielefeld
Ökumenischer Arbeitskreis 
am 1. Sonntag im Monat, 15.30h
Christoph (0177-6536944)
bielefeld@huk.ork
www.bielefeld.huk.org

„Frauentreff am Nachmittag“   
Gesprächskreis über Glauben, Leben und 
Gesellschaft 
mi 15-17 Uhr, im Wechsel mit der Frau-
enhilfe  
Melanie Brinkmann, Hartmut Brünger, 
Uta Meyer-zu-Helligen

„SPIELE-Nachmittage”
für TeilnehmerInnen von Seniorenfreizei-
ten und Interessierte.
so 15 Uhr  

Telefonische Anmeldung bei Hannelore 
Seibold  und Ilka Köther (260 30 33) 

Seniorenfreizeitgruppe

Wir laden ein
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Wir laden ein 

Gemeindefrühstück
1. Dienstag im Monat 9.00h
Renate Ober (29 87 03)

Frühstück im Eva-Gahbler-Haus
Gerstenkamp 1a
do 9.30 - 11.30h, 14-tägig
Pfr. Hartmut Brünger (2 69 42)

Kirchenkaffee
jeden Sonntag, Presbyterium

um Glaube und Gemeinde
do 19.00-20.30h, demnächst wieder 
Pfr.’in Meyer zu Helligen 
Pfr. Brünger

Sitzungen 18.00h
Vorsitz: Hartmut Brünger  
(269 42)		

Frühstück/Cafeteria/Kirchenkaffee

Gesprächskreis

Presbyterium

Besuchsdienst

Gemeindebeirat
 Nach Absprache
		

Arbeitskreis 
„Offene Lutherkirche“ 
Kontakt:  
Pfr. Brünger (26942),  
Pfr.’in Meyer zu Helligen (98 63 16 08)

Die Lutherkirche ist regelmäßig diens-
tags, donnerstags und sonntags von 10 bis 
17 Uhr geöffnet.

Gute-Laune-Treff mi 19.30 Uhr  
(14täglich, gerade Kalenderwochen)
Katleen Eickmeier-Brünger 
(katleen.bruenger@bitel.net)

Ausstellungen im Gemeindehaus
Uschi Pörschke (6 75 11)

Gottesdienst und Literatur
Pfr.’in Meyer zu Helligen (98 63 16 08)

Kinder-Gottesdienst
Pfr.’in Meyer zu Helligen (98 63 16 08)

Würden Sie sich über einen Besuch aus 
der Gemeinde freuen?
Pfr. Brünger (26942)
Pfr.’in Meyer zu Helligen (986 316 08)

di 15.30 - 17.00 Uhr (neuer Termin!),  
zum Kirchenkaffee nach dem Gottes-
dienst 11.00 – 12.00 Uhr 
Lena Morchner (27570)

Gemeindebücherei

...und außerdem:

Aufbruch 2022
mo 18.00 Uhr  
im Gemeindehaus 
ausser in den Schulferien 
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An Weihnachten sind wir für Sie da 
Heiligabend : 18.00 -21.00 Uhr                      

25.12. Mittags  - 11.30 - 15.00 Uhr                       
Abends  - Büffet vom „Heissen Stein“ 

Reservierung erforderlich  

Montag bis Samstag von 6.30 - 9.00 Uhr                         
Sonntag bis  7.30 - 10.00 Uhr Frühstücksbüffet               

Montag bis Samstag Restaurant BrennBar                           
15.00 Uhr bis 23.00 Uhr geöffnet. Warme Küche bis 21.00 Uhr  

Im Brenner Hotel Otto-Brenner-Str. 135, 33607 Bielefeld        
Tel.: 0521 29990      www.brenner-hotel.de 

Steaks vom heissen Stein 

70 Jahre 

Familientradition
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„Wir nehmen uns Zeit,
um so der Trauer Raum zu geben.“

(Frauke Heiland, Begleiterin im Trauerfall)

OELMÜHLENSTRASSE 9 ▪ 33604 BIELEFELD ▪ TEL.: 05 21 - 88 66 66 ▪ DEPPE-BESTATTUNGEN.DE
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  Ambulante Pflege
 Betreuung und Pflege zuhause
 Niederwall 65
 33602 Bielefeld
 Tel. 96 75 08 30

   Tagespflege  
im Bielefelder Osten

  Tagespflege Wilbrandstraße
 Wilbrandstraße 19a,  
 33604 Bielefeld
 Tel. 28 60 55

            Fachärztin für Allgemeinmedizin  & Sozialmedizin 
                                Dr. med. S.S. Schwigon 
Privat Praxis für natürliche Medizin bei chronischen Erkrankungen 
                    Steinbruchweg 42 – 33605 Bielefeld 
             Kontakt über: www.dr-med-s-schwigon.com  
      Telefon 0521 – 96 29 030 & Mobil 0173/ 45 15 611 
     Terminvergabe Mo. bis Do. von 19.30 bis 20.00 Uhr 
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„DAS KANN ICH 
MEINEN KINDERN 
DOCH NICHT 
ZUMUTEN ...“
Mit Bestattungsvorsorge
können Sie Ihre Angehörigen 
später entlasten. Wir beraten Sie gerne. 

Elbreder  •Kley
 B E S T A T T U N G S H A U S

Inh. Andreas Hudalla

BLEICHSTR. 221  �  HOFSTR. 37
BRAKER STR. 101    
 www.bestattungshaus-bielefeld.de

 Telefon 0521-3 75 68
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Wir sind Ihr Partner in allen Fragen rund um...

 ...die Ausführung von Malerarbeiten
 ...kreative Gestaltungstechniken
 ...Farbberatung
 ...Sanierung denkmalgeschützter Fassaden
 ...Imprägnierung
 ...Fassadenreinigung
 ...Schlämmverfugung
 ...Fußboden-Verlegearbeiten (Lino, Laminat und Parkett)
 ...Trockenbau

Matthias Sander – Malermeister
Prinzenstraße 3  33602 Bielefeld
Tel. 0521 67185  Fax 0521 68809
info@sander-malermeister.de
www.sander-malermeister.de
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Gemeindebüro im Gemeindehaus, Otto-Brenner-Str. 171, 33604 Bielefeld  
	 É 28 63 91, Fax: 3 29 61 85, E-Mail, bi-kg-markus@kk-ekvw.de 
Öffnungszeiten: Dienstagnachmittag und Freitagvormittag

Pfarrer: Hartmut Brünger, Hellenkamp 3, hartmut.bruenger@ekvw.de É 2 69 42
Pfarrerin: Uta Meyer zu Helligen, Haspelstr. 13a,  
                   uta.meyerzuhelligen@ekvw.de  		          É 98 63 16 08

 
Kindertagesstätte Hellenkamp, Hellenkamp 3	                                 É 2 68 88
Leitung: Christine Roth. kita-hellenkamp@kirche-bielefeld.de
(Lädchen: Mi  8.30 - 12.30 Uhr und nach Absprache)
Kindertagesstätte Mühlenpark (von Laer-Stiftung),	                                É 2 82 56
Kl. Howe 2d, Leitung: Christina Lakenmacher 
Kindertagesstätte Sieker Mäuse (von Laer-Stiftung)                           É 2 70 54 58
Manchesterstr. 4, Leitung: Frank Krause-Kappes

Diakoniestation Ost, Team Süd  
Johann-Sebastian-Bach-Straße 16.  		  	 	       É 986 366 40
Diakonie für Bielefeld					               É 988 925 000

Telefonseelsorge (kostenlos)				      É 0800 - 111 0 111
Sorgentelefon für Kinder und Jugendliche 		    É 0800 - 111 0 333
(kostenlos, Mo-Fr. von 13-20 Uhr)

Wir sind für Sie daAdressen

Wenn Sie ein vertrauliches Gespräch, einen Krankenbesuch zu Hause oder im 
Krankenhaus oder ein Hausabendmahl wünschen: Bitte wenden Sie sich direkt an 
den Pfarrer oder informieren Sie uns über das Gemeindebüro. Wir vereinbaren gerne 
einen Termin! Auch Ihre Anfragen für Taufen und Trauungen nehmen wir gerne 
entgegen.

Presbyterium:
M. Brinkmann	
S. Ediger	
M. Hollmann	
A. Hülsmann	
P. Letmathe	
R. Ober	

M. Plöger	
K. Pohl	
U. Pörschke	
L. Riemer	
A. Rother-Oberwittler  
S. Stoffels	
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                                                       Kinderkirche
Kinderkirchenmorgen!

Liebe Kinder,
herzlich laden wir euch zu unseren 
Kinderkirchenmorgenden statt. In 
diesem Jahr spielen die vier Himmels-
richtungen eine wichtige Rolle: Osten, 
Süden, Westen im Norden. Wir hören 
jeweils eine passende Geschichte dazu, 
basteln ein Fähnchen, singen und spielen. 
Außerdem gibt es jeweils einen lecke-
ren Snack, der für die Region, um die es 
geht. typisch ist.

Unsere nächsten Termine finden am 4. 
Juni, am 20. August und am 22. Oktober 
statt – jeweils in der Zeit von 10 bis 12 
Uhr. Wir treffen uns in der Kita Hellen-
kamp im und vor dem Gartenhaus (neues 
Gebäude).

Bitte meldet euch bei Pfarrerin Uta 
Meyer zu Helligen (Email: uta.mey-
erzuhelligen@ekvw.de oder Telefon: 
98631608) an, damit wir besser planen 
können.

Das Team freut sich auf euch!



Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten!
Sonntags um 10 Uhr in der Lutherkirche, Otto-Brenner-Straße 169

www.unseremarkusgemeinde.de

05.06. Pfingsten Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Brünger

12.06. Trinitatis Gottesdienst zum Gemeindefest 
„Aufbruch”

Pfr. Brünger,  
Pfr.’in Meyer zu Helligen

19.06. 1. So. n. Trin. Gottesdienst Pfr.’in Meyer zu Helligen

26.06. 2. So. n. Trin. Gemeinsamer Gottesdienst in  
Apostel

Pfr. Heinrich

03.07. 3. So. n. Trin. Gemeinsamer Gottesdienst in  
Markus

Pfr.’in Meyer zu Helligen

10.07. 4. So. n. Trin. Gemeinsamer Gottesdienst in  
Apostel

Prädikant Bunte

17.07. 5. So. n. Trin. Gemeinsamer Gottesdienst in  
Markus

Pfr.’in Meyer zu Helligen

24.07. 6. So. n. Trin. Gemeinsamer Gottesdienst in  
Apostel

Pfr. i. R. Gerdt-Tacke

31.07. 7. So. n. Trin. Gemeinsamer Gottesdienst in  
Markus

Pfr. Brünger

07.08. 8. So. n. Trin. Gottesdienst in Markus  
mit Abendmahl

Pfr. Brünger

14.08. 9. So. n. Trin. Gottesdienst Pfr.’in Meyer zu Helligen

21.08. 10. So. n. Trin. Gottesdienst „Aufbruch” Pfr.’in Meyer zu Helligen

28.08. 11. So. n. Trin. Gottesdienst Pfr. Brünger

04.09. 12. So. n. Trin. Gottesdienst mit Abendmahl Pfr.’in Meyer zu Helligen

11.09. 13. So. n. Trin. Gottesdienst mit Jubiläumskonfirma-
tionen

Pfr. Brünger,  
Pfr.’in Meyer zu Helligen

18.09. 14. So. n. Trin. Gottesdienst „Aufbruch” Pfr. Brünger,  
Pfr.’in Meyer zu Helligen

25.09. 15. So. n. Trin. Gottesdienst Pfr. Brünger

02.10. Erntedankfest Gottesdienst zum Erntedankfest Pfr.’in Meyer zu Helligen

Liebe Gottesdienstbesucher*innen in der Lutherkirche, bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepage www.unseremarkusgemeinde.de 
über die derzeitigen Regeln zu unserem Gottesdienst.


